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Newsletter 9 

 

Ergebnisse der Zweiten Gläubigerversammlung 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

mit diesem Newsletter möchten wir Ihnen einen Überblick über die Ergebnisse der 

Zweiten Anleihegläubigerversammlung der DF Deutsche Forfait AG am 19. Febru-

ar 2015 geben. 

 

OSA zum gemeinsamen Vertreter gewählt 

 

Insgesamt waren rund 12,8 Mio. Euro des ausstehenden Nennwertes der Anleihe 

auf der Versammlung präsent. Die Versammlung endete erst am späten Abend und 

es fanden zum Teil kontroverse Diskussionen statt. Am Ende der Versammlung 

wurden  die ursprünglichen Beschlussvorschläge der Deutsche Forfait von der Ver-

waltung zurückgezogen. Einem gestellten Gegenantrag entsprechend wurde die One 

Square Advisory Services GmbH (OSA) zum gemeinsamen Vertreter aller Anlei-

hegläubiger gewählt.  

 

Modifizierte Beschlussvorschläge angenommen 

 

Darüber hinaus stimmten die Anleihegläubiger einer Änderung der Anleihebedin-

gungen gemäß einem durch Anleihegläubiger gestellten Gegenantrags zu. Der Ge-

genantrag sieht eine Reduzierung des Anleihe-Zinssatzes auf 2% p.a. rückwirkend 

vom 27. Mai 2014 bis zum 27. Mai 2018 vor. Sofern ein bestimmtes positives Kon-

zernergebnis im Geschäftsjahr 2017 erzielt wird, soll der Zinssatz im Zeitraum vom 

27. Mai 2017 bis zum 27. Mai 2018 wieder, wie ursprünglich, 7,875% p.a. betra-

gen. Vom 27. Mai 2018 bis 27. Mai 2020 schließlich wird der Zinssatz unverändert 

auf 7,875 % p.a. festgesetzt. Nicht festgehalten wurde insoweit an dem ursprüngli-

chen Vorschlag, den Anleiheinhabern als Ausgleich für ihren Zinsverzicht Options-

rechte auf Aktien der Deutsche Forfait zu gewähren. Des Weiteren wurde der ge-

meinsame Vertreter der Anleiheinhaber bevollmächtigt, bzgl. der Besicherungssitu-

ation der Anleihe und der Gewährung eines Besserungsscheins für den gewährten 

Zinsverzicht Verhandlungen mit den finanzierenden Banken und der Gesellschaft 

aufzunehmen. Ziel der Verhandlungen ist es, dass die Anleihe gegenüber anderen 

Gläubigern nicht nachrangig wird.  

 

SdK begrüßt Beschlüsse 

 

Aus Sicht der SdK stellen die Ergebnisse für die Anleihegläubiger verglichen mit 

den ursprünglichen Beschlussvorschlägen eine deutliche Verbesserung dar. Im Vor-

feld der Versammlung hatte es zahlreiche Gespräche gegeben. Die SdK wird Sie in 
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den nächsten Wochen mittels weiterer Newsletters über den Fortgang des Verfah-

rens insbesondere über die Ergebnisse der Verhandlungen des gemeinsamen Vertre-

ters informieren. Aus unserer Sicht ist das bisherige Verfahren als Erfolg zu bewer-

ten, und es zeigt sich deutlich, dass durch ein gemeinsames Vorgehen der Anleihe-

gläubiger eine Besserstellung erreicht werden kann.  

 

Unseren Mitgliedern stehen wir bei Fragen gerne unter info@sdk.org  oder unter 

089 / 2020846-0 zur Verfügung. 

 

München, den 20. Februar 2015 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V.  

 

Hinweis: Die SdK hält Aktien und Anleihen der DF Deutsche Forfait AG! 
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